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10. Es ist dringend geboten, die gesunde Enttvicklnng der Zähne im Kindes-

alter zu fördern, indent die Mutter vor der Geburt des Kindes und während des

Stillens, das Kind seihst hesemders in den ersten Lebensjahren kräftige, nährsalz-

reiche Kost t besonders auch Milch, Eier, grüne Gemüscj genießt.

Der „Äälgulta-Preis" des Noten Kreuzes

ist eine internationale Stiftung nnd hesteht ini Jahreszins eines Kapitals von ca.

109,000 Fr., die zum Gedächtnis der vecstorhcnen deutschen Kaiserin Augusta
zusammengelegt worden sind. Er wird alljährlich auf Grund einer Bewerbung dem

Rot-Kreuz-Komitee irgend eines Landes durch Entscheid des comité international
in Genf zugesprochen.

Auch das schweizerische Rote Kreuz Pflegt sich darum zu dewerbeu und wir
geben im folgenden einen Teil ver betreffenden Eingabe an das comitä inter-
national wieder, da das Projekt, mit dem die Schweiz um den Preis konkurriert,
auch weitere Kreise interessieren dürfte.

Die Direktion des schweizerischen Roten Kreuzes schreibt:
„Ausgehend von der unbestreitbaren Tatsache, daß die Ideen des Noten

Kreuzes, seine Bestrebungen nnd Aufgaben in Kriegs- und Friedenszeit beim

Schweizervvlk noch viel zu wenig bekannt find nnd deshalb nicht die ihr gebührende
Beachtung unv Unterstützung finden, beabsichtigt die unterzeichnete Direktion das
Interesse der schweizerischen Bevölkerung am nationalen Roten Kreuz durch Ver-
anstaltnng von Vortragsabenden mit Vorführung zahlreicher Prvjektionsbilder aus
dem Gebiet der Rot-Kreuz-Bestrebungen zu heben und zu unterhalten. Sie möchte
also in der Schweiz nebst der Propaganda in Wort nnd Schrift auch die Au-
schau un g in den Dienst der Rot-Krenz Idee stellen.

Zu diesem Zweck gedenkt das schweizerische Rote Kreuz, jeweilen während des

Winterhalbjahres in zahlreichen große» und kleinen Ortschaften der Schweiz unter
Mitwirkung der örtlichen Rot-Kreuz- und Samaritervercine Borträge über Zweck
und Ziele des schweizerischen Roten Kreuzes zu veranstalten und dieselben durch
Vorführung von Bildern, mittelst des Projektionsapparates anziehend zu gestalten.
Dadurch würde dem Publikum ein anschaulicheres und vollständigeres Bild der
wichtigen Bestrebungen der Rot-Kreuz-Vereine gegeben als durch Vorträge und
Aufsähe allein nnd es könnten dadurch den Vereinen zweifellos zahlreiche Mitglieder
gewonnen werden, die jetzt aus Teilnahmslosigkeit und Mangel an Verständnis
ihnen fernbleiben.

Die zu den Projektionen dienenden Bilder würden etwa folgende Gebiete
umfassen und außer den schweizerischen Verhältnissen auch die andern Staaten be-

rücksichtigen!

T. Das Rote Kreuz im Kriege.
I. Die Schrecken des .Krieges. Szenen von den Schlachtfeldern und Ver-

bandplähen der Kriege der letzten Jahre.
R Der offizielle Sanitätsdienst der Heere. Sanitätstruppen der

Schweiz und anderer Staaten, Transport- nnd Spitaldienst. Ständige Militär-
spitäler, Baraken, Zelte,

ü. Die freiwillige Hülfe. Uebungen von Sanitäts-Hülfskolonnen und Sa-
maritern im In nnd Ausland. Personal für Krankenpflege.



â>.!> -
I>. Das Rote Kreuz in Frieden.

t. Das Samaritcrwescn ini In- und Ausland.
2. Rot-Krenz-Spitälcr.
3. Rettnngsgescllschaften in Großstädten.
4. Kampf gegen Tuberkulose. Malaria. Hungersnot .'e.

ö. Persönlichkeiten, die sich um das Rote Kreuz verdient gemacht baden.

Es unterliegt wohl keinem Zweifel, daß die Zentralkomitees der verschiedenen
Staaten dein schweizerischen Roten Kreuz bei der Sammlung des Bildermaterials
behnlflich wären durch llcberlassnng von Bildern, die ihre eigene Tätigkeit betreffen.

In dieser Weise möchte das schweizerische Note Kreuz eine alljährlich in den
Wintermonaten wiederkehrende lebhafte und wirksame Propaganda zu Gunsten des

Roten Kreuzes in allen Teilen der Schweiz entfalten und bewirbt sich mit diesem

Projekt um den Preis der Augnstastiftnng pro I9V4."

Offener Srief.

Neujahr naht, wo unsere Bereinszeitschrift „Das Rote Kreuz" einen neuen

Jahrgang beginnt, und es sind ans diesen Zeitpunkt mehrere nicht unwichtige Aendc

rungen geplant. Trotzdem der Abonnementspreis seit Iahren gleich geblieben ist

und auch im künftigen Jahr mitsamt der llnterhaltnngsbeilage „Am häuslichen

Herd" nur 3 Fr. betragen wird, soll unser Blatt in vergrößertem Format und in

besserer typographischer Ausstattung erscheinen; nach Möglichkeit solle» den Nummern

Abbildungen beigegcben werden und es wird gleichzeitig nebe» der deutschen Zeitung
auch eine f r a n z ö s i s ch e A u s g a b e - Im t roîx lîonno KnUm' » unter besonderer

Redaktion erscheinen, die für die Verbreitung der Rot-Kren,z-Sache und des Samariter-
Wesens in der französischen Schweiz tätig sein wird. Das deutsche und das welsche

Blatt werden miteinander in enger Verbindung stehen und es ist dafür gesorgt,

daß alle wichtigen Vorkommnisse in beiden Organen, wenn auch in ganz nn-

abhängiger Weise gewürdigt werden. Die Erscheinungsweise erleidet eine Aenderung,
indem je auf den Anfang jeden Monats ein 24 Seiten starkes Heft — doppelt so

viel Seiten wie jetzt — zur Ausgabe kommt, während ans Mematsmitte die trcsf-

liehe Unterhaltungsbeilage „Am häuslichen Herd" in die Hände der Leser gelangt.
Wenn wir noch hinzufügen, daß sich eine Reihe tüchtiger Fachleute zur Mitarbeit
am „Roten Krcnz" bereit erklärt haben, und daß der Inhalt durch vermehrte

Berücksichtigung der wichtigen und interessanten Gebiete der Krankenpflege und

Volksgesnndheitspflege mannigfaltig und lehrreich gestaltet werden soll, so glaube»

wir unseren Lesern keine unbescheidene Zumutung zu machen, wenn wir sie zur

Erncncrnng ihres AbvnnemcnlS ans Neujahr klwltz höflich und dringend

ausfordern: sie sichern sich damit für den geringen Betrag von 3 Fr. reichhaltigen
und interessanten Lesestoff für ein ganzes Jahr und unterstützen gleichzeitig
ein gemeinnütziges und vaterländisches Unternehmen.
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